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KESCH1 - Kooperation Eltern und Schule- 
am Staatlichen beruflichen Schulzentrum in Pfarrkirchen 

Leitlinien zur Gestaltung der Bildungs- und Erziehungspartnerschaft von Schule und Elternhaus23 

 

                                                           
1 Stiftung Bildungspakt Bayern in Zusammenarbeit mit dem Bayerischen Staatministerium für Bildung, Kultur,  
Wissenschaft und Kunst; Der Schulversuch Akzent Elternarbeit, München 2014; 
2Vgl. www.elternwitwirkung.bayern.de; Stand 05.05.2023 
3 Die nachfolgenden Ausführungen beziehen sich in erster Regel auf die Berufsfachschulen. 

•Die Eltern nehmen 
ihre rechtlich 
geregelten 
Mitsprache- und 
Mitwirkungs-
möglichkeiten wahr. 
Sie können sich auch 
darüber hinaus in 
geeigneter Weise 
einbringen.

• Eltern und 
Lehrkräfte arbeiten 
gemeinsam 
koninuierlich am 
Erziehungs- und 
Bildungserfolg der 
Schülerinnen und 
Schüler.

• Alle Eltern fühlen 
sich als Teil der 
Schulgemeinschaft 
wohl, 
wertgeschätzt und 
für die 
gemeinsamen 
Ziele 
verantwortlich.

• Die Eltern und 
Lehrkräfte 
informieren 
einander über 
alles, was für die 
Bildung und 
Erziehung der 
Schülerinnen und 
Schüler von 
Bedeutung ist. Kommunikation Gemeinschaft

MitspracheKooperation

http://www.elternwitwirkung.bayern.de/
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Kommunikation 

 

Leitlinie: 

 

Die Eltern und Lehrkräfte informieren einander über alles, was für die Bildung und Erziehung der 

Schülerinnen und Schüler von Bedeutung ist. 

 

 

Maßnahmen: 

• Lehrkräfte, Schulleitung und Schüler können jederzeit persönlich, schriftlich, telefonisch, per mail oder recht unkompliziert via 

Teams untereinander Kontakt aufnehmen und kommunizieren. 

• Wechselseitiger Informationsaustausch zwischen Lehrer und Eltern/Ausbilder über den Lern- und Entwicklungsstand der 

Schülerinnen und Schüler erfolgt in regelmäßigen Elterngesprächen. 

• Einmal im Jahr findet ein allgemeiner Elternsprechtag statt, zu dem sich die Eltern bei Bedarf bei dem entsprechenden Lehrer 

anmelden können. 

• Gemeinsam mit der Einladung zum Elternsprechtag erhalten die Eltern das Notenblatt ihres Kindes in Kopie zur Information über 

den aktuellen Notenstand. Die Schüler sind dazu angehalten, dieses Notenblatt für sich und die Eltern im Lauf eines Schuljahres 

eigenständig weiterzuführen. 

• Jede Lehrkraft hat einmal in der Woche eine feste Sprechstunde, an welcher sie gerne den Eltern/ Ausbildern zur Verfügung 

stehen. Nach Absprache ist ein Elterngespräch auch zu einem anderen Zeitpunkt möglich. 

• Um die Kommunikation innerhalb der Elternschaft optimal zu gewährleisten, ist an der BFS als Vollzeitschule ein Elternbeirat, 

der alle zwei Jahre als Elternvertreter gewählt wird. 

• Auch findet an den BFS jedes Jahr zu Beginn des neuen Schuljahres eine Klassenelternversammlung für die 10. Jahrgangsstufen 

statt, zu denen die Eltern willkommen geheißen werden. 

Kommunikation

Gemeinschaft
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• Je nach Anlass erhalten die Eltern und Ausbildungsbetriebe selbstverständlich zeitnah Elternbriefe oder auch Informationen via 

Teams zu laufenden Maßnahmen. 

• Lehrkräfte und Schulleitung halten regelmäßig Kontakt zu den involvierten Verbänden, Institutionen und Ausbildungsbetrieben 

in Form von z.B. regelmäßigen Anleitertreffen/ Ausbildertreffen. 

• Oft nehmen auch Ausbildungsberater mit den Klassenleitern Kontakt auf, hierin werden gemeinsam Ziele und Maßnahmen zur 

Unterstützung der betreffenden Schülerinnen und Schüler vereinbart. 

• Auf der Homepage sind alle notwendigen Kontakte, Emails der Lehrer/ Schulleiter hinterlegt. 

• Schülern steht das Stundenplanprogramm Units zur Verfügung, auf dem sie auch Änderungen im Stundenplan schnell und 

unkompliziert erkennen können. 

• Das Kollegium wird regelmäßig in Konferenzen über Neuerungen und Vereinbarungen informiert und zu einem engen Kontakt zu 

Eltern und Ausbilder angehalten. 

• Neuen Lehrkräften bzw. Referendaren/ Fachanwärtern wird ein Mentor zur Seite gestellt, der die neue Fachkraft in den 

Schulalltag einführt und begleitet. 
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Gemeinschaft 

 

Leitlinie: 

 

Alle Eltern fühlen sich als Teil der Schulgemeinschaft wohl, wertgeschätzt und für die gemeinsamen Ziele 

verantwortlich. 

 

Maßnahmen: 

 

• Alle Schüler werden am ersten Schultag, möglichst von der Klassenleitung persönlich, an der Schule willkommen geheißen. 

• In der Schule herrscht eine einladende, freundliche und wertschätzende Atmosphäre. 

• Gegenseitiger Respekt ist ein wichtiges Leitziel der Schule. 

• Alle Lehrer achten auf die Einhaltung allgemeiner Regeln, wodurch ein Miteinander und eine Schulfamilie entsteht. Dabei wird 

v.a. auf freundlichen Umgang und gegenseitiges Grüßen im Schulhaus Wert gelegt. 

• Im Rahmen von jährlichen Informationsabenden und/oder Tag bzw. Nachmittag der offenen Tür werden Eltern und Schüler in 

kleinen Gruppen durchs Schulhaus geführt. 

• Sofern der Elternbeirat dies wünscht, nimmt ein Mitglied der Schulleitung an deren Sitzungen teil. 

• Informationen im Eingangsbereich zum Lehrerkollegium und Raumplan erleichtern es den Schülern, sich an der Schule 

zurechtzufinden. 

• Am schwarzen Breit werden zusätzlich wichtige Kontaktdaten wie z.B. Schulsozialarbeiter und Beratungslehrkraft einsehbar. 

• Am Schulzentrum wird jährlich die Schülermitverwaltung, Schülersprecher/ Tages-Sprecher und Verbindungslehrer gewählt. 

• Den Schülern wird ein internationaler Austausch mit Partnerschulen ermöglicht. 

Kommunikation
Gemeinschaft

MitspracheKooperation
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• Die verschiedenen Fachbereiche führen regelmäßig Exkursionen und Besichtigungen durch.  

• Durch jährliche Evaluationen erhalten die Schüler die Möglichkeit, anonym Rückmeldung und Änderungswünsche zu benennen, 

auf welche die Schule dann Rücksicht nehmen kann. 

• Je nach Bedarf wird mit einzelnen Klassen eine Teambildungsmaßnahme durchgeführt. 

• Das Berufsschulzentrum arbeitet eng mit externen Bildungsträgern zusammen. 

• Auf den Klassenelternversammlungen können Eltern untereinander Kontakt aufnehmen und gemeinsam mit dem Kollegium alle 

Rahmenbedingungen klären und sich austauschen. 

• Eltern, Ausbilder und Familien werden zu den Abschlussfeiern eingeladen. 
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Mitsprache 

 

Leitlinie: 

 

Die Eltern nehmen ihre rechtlichen geregelten Mitsprache- und Mitwirkungsmöglichkeiten wahr. Sie 

können sich auch darüber hinaus in geeigneter Weise einbringen. 

 

Maßnahmen: 

 

• Bei Ordnungsmaßnahmen werden Eltern und Schüler zu einem Gespräch mit der Klassenleitung /Schulleitung eingeladen. 

• Schüler, Eltern und Betriebe werden im Rahmen regelmäßiger interner und auch externer Evaluationen über die Schule befragt. 

• Das Schulentwicklungsteam befasst sich mit diesen Befragungen und zieht Konsequenzen daraus. 

• Es finden regelmäßige Teilnahmen an Informationsveranstaltungen der umliegenden Mittel- und Realschulen statt. 

• Der Berufsschulbeirat und Elternbeirat wird regelmäßig in Aktionen der Schule wie z.B. Abschlussfeiern oder 

Elternklassenversammlungen einbezogen. 
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Kooperation 

 

Leitlinie: 

 
Eltern und Lehrkräfte arbeiten gemeinsam kontinuierlich am Erziehungs- und Bildungserfolg der 
Schülerinnen und Schüler. 
 

 

Maßnahmen: 

 Bei Ordnungsmaßnahmen werden Eltern und Schüler zu einem Gespräch mit der Klassenleitung /Schulleitung eingeladen. 

 Informationsveranstaltungen zu den Berufen werden für Eltern, zukünftige Schüler, Ausbildungsbetriebe, Verbände, Institutionen und 
sonstige Personen angeboten und öffentlich bekannt gegeben. 

 Es wird mit öffentlichen Stellen, wie Polizei, Feuerwehr, Ausbildungsberatern und Mitarbeitern im Bereich Jugendarbeit eng 
zusammengearbeitet. 

 Eine Teilnahme an Informationsveranstaltungen der Handwerkskammern, IHK, Hochschulen und Ausbildungsbetriebe wird Lehrern und 
Schülern ermöglicht. 

 Die BFS nimmt regelmäßig mit Schülern und Lehrern am Familientag in Pfarrkirchen teil. 

 Es findet im Vorfeld eine enge Zusammenarbeit mit den Herkunftsschulen unserer Schüler statt.4 

 Die Schule ist auf der Ausbildungsmesse Gern mit den Vollzeitschulen vertreten.  

 Anleiter werden rechtzeitig und schriftlich zu berufsspezifischen Treffen eingeladen. 

 Es werden Berufsinformationstage der Herkunftsschulen besucht und aktiv daran teilgenommen. 

 Das staatliche berufliche Schulzentrum ist in der Gemeinde und im Landkreis weitläufig vernetzt. 
 

 

                                                           
4 s. Anlage „Auszug aus den Terminen der BFS im Schuljahr 2022/23“ 

 

Kommunikation Gemeinschaft

Mitsprache
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Verankerung des Konzeptes in der Schulfamilie und der QmbS-Arbeit  

 

Leitbild der Schule 

 

Die Erziehung unserer Schülerinnen und Schüler zu verantwortungsvollen Persönlichkeiten, die menschlich 

und fachlich bei der Gestaltung der Zukunft unserer Gesellschaft mitwirken, ist unser Ziel. 

 

 

 Lehren und Lernen  
 

 Lebensraum Klasse und Schule  
   

 Professionalität und Personalentwicklung  
 

 Schulmanagement 
   

 Schulpartnerschaft und Außenbeziehungen  
 

 

 

 

 

 

 

Ansprechpartnerin zu Fragen zum Thema KESCH an dem staatlichen Beruflichen Schulzentrum Pfarrkirchen: S. Lautenbacher, OStRin 

 

Kommunikation Gemeinschaft

MitspracheKooperation
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Anlage: 

Auszug aus den Terminen der BFS im Schuljahr 2022/23 

 24.9.22 Bildungsmesse in Gern 

 17.10.22 -21.10.22 Blockwoche K 11 

 27.10.22 18:00 Uhr Elternbeiratswahl/Klassenelternversammlung 

 07.11.22 – 11.11.22 Blockwoche K 10 

 23.01.23 16:15 Uhr Elternsprechtag 

 31.01.23 19:00 Uhr Informationstag der BFS EV und Kipfl 

 15.2.23 Berufsfindungstag an der Realschule PAN (Abendveranstaltung) 

 20.03.23 – 24.03.23 Blockwoche K 11 

 23.3.23 Prüfungsausschusssitzung Passau, am Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten  

 24.3.23 BAT an der BFS-Kinderpflege und EV; für EV incl. Schülerinnen aus der EV 11 (Anna-Lena Heumeier und Christina Birnkammer) 

 27.03.23 13:00 Uhr Informationstag Externe Bewerber Kinderpflege 

 28.03.23 Anleitertreffen Kinderpflege 11. Klassen 

 28.3.23 Projekt: Realschule PAN (9. Kl. - Fachzweig: Ernährung und Gesundheit besucht 11. Kl. BFS EV) 

 30.3.23 Berufsfindungstag an der Realschule Simbach/Inn incl. Schülerin aus der EV 11 (Anna-Lena Heumeier) 

 17.04.23 – 21.04.23 Blockwoche BVJ + BIK/s 

 24.04.23 – 28.04.23 Blockwoche BVJ + BIK/s 

 25.4.23 Einladung zur Informationsveranstaltung der Praxisgeber und Schüler der EV 11 hinsichtlich Neuerungen im Praktikum und der  

Ausbildung in der EV / Vortrag zum Thema Nachhaltigkeit und Umweltschutz in der Reinigung 

 19.6. bis 30.6. Blockwoche EV 10. Klassen 

 19./28.und 29.6 Frau Bachl Prüferin am Amt für Hauswirtschaft in Pfarrkirchen  

 04.07.23 Anleitertreffen Kinderpflege 10. Klassen 

 21.07.23 Abschlussfeier BFS 

 

 laufend Erasmus Projekt: Aufbau einer Schulpartnerschaft EV und Kinderpflege  

(geplant wird eine Partnerschaft mit einer Deutschen Schule in Kopenhagen aufzubauen) 
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 regelmäßige Treffen innerhalb der Abteilung, spezielle Klassenkonferenzen, … 

 regelmäßiger Kontakt mit den Einrichtungen  

(Großhaushalt, Kindergärten, landwirtschaftliche Betriebe, Familienhaushalte)  

zur Durchführung des Blockpraktikums in der EV 10 (19.6. bis 30.6.) 

 

Auszug aus den Terminen verschiedener Abteilungen der Berufsschule im Schuljahr 2022/23 

Abteilung Agrarwirtschaft 

 02.03.23 Berufsinformationsnachmittag für den Beruf Landwirt*in 

 08.03.23 Elternsprechtag für das Berufsgrundschuljahr-Agrar 

 24.03.23 Teilnahme am Berufsausbildungstag 

 

Abteilung Ernährung 

 19.10.2022Kontaktaufnahme mit Arbeitsagentur 

 10.11.2022 Infoabend MS Eggenfelden 

 8.12.2022 Infoabend MS Pfarrkirchen 

 25.04 Infoabend MS Simbach 

 regelmäßige Treffen innerhalb der Abteilung, spezielle Klassenkonferenzen, … 

 regelmäßiger Kontakt mit den Arbeitgebern und diversen Einrichtungen im Landkreis. 

 24.03.2023 Teilnahme am Berufsausbildungstag der Mittelschulen  

 25.05.2023 Runder Tisch BVJ 

 13.07 Teilnahme Abschlussprüfung der Fachverkäufer/in mit Scherpunkt Bäckerei in Straubing 

 

Abteilung WuV 1 

 06.07.23 Treffen mit den Bank-Ausbildern 
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Anmerkung: 
 
KESCH wird an unserer Schule in allen Abteilungen und Schularten beachtet und durchgeführt.  
 
Bei der obigen Version handelt es sich um eine Konkretisierung für die Berufsfachschulen Ernährung und Versorgung sowie Kinderpflege im 
Besondern. 
 
Das allgemeine KESCH-Konzept können Sie auf unserer Homepage einsehen. 
 
 
Sabine Lautenbacher 


